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Fruchtbar 

Fruchtbar sein

Heißt Boden aufbrechen
Heißt nicht etwas anschalten

Heißt pflanzen
Heißt nicht etwas hinwerfen

Heißt wachsen
Heißt nicht auf Hochtouren laufen

Heißt reifen
Heißt nicht mit allen Mitteln nachhelfen

Heißt Frucht bringen
Heißt nicht - nur Leistung zählt

Heißt ernten
Heißt nicht schlichtweg auszubeuten

Heißt absterben
Heißt nicht einfach ausschalten

Heißt leben

Frank Greubel
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Der herbst ist da
Die Zeit der Ur-
laube ist bei den 
meisten schon 
vorbei. Ich hoffe, 
du hast dich gut 
erholt. Ich war 

für einige Tage wieder am Meer und 
das hat mir sehr gut getan.
Wir beginnen mit dem Schuljahr 
auch die Arbeit in den Pfarren. Die 
ersten Sitzungen der Pfarrgemein-
deräte sind schon gewesen. Vier 
große Schwerpunkte will ich euch 
vorstellen.
Der erste: am 8. Dezember bie-
te ich die Weihe durch Maria an 
Jesus an. Weihe bedeutet Jesus alle 
Situationen übergeben, Ihn in alles 
einladen und immer mit seiner 
Hilfe rechnen. Die Vorbereitung auf 
die als Tauferneuerung gestaltete 
Marienweihe erstreckt sich über 
einen Weg von fünf Wochen, wobei 
alle Bereiche unseres Seins berührt 
werden, so dass wir sie in Demut 
Gott anvertrauen durch Maria. Das 
Thema eines jeden Tages ist eigent-
lich eine ganze Etappe, die vielleicht 
auch mehrere Tage dauern kann. 
Wir können uns auch für jedes The-
ma eine ganze Woche Zeit nehmen 
und jeweils den Text vertiefen, der 
uns am meisten berührt hat und 
vielleicht eine Zeit vor dem Aller-
heiligsten verbringen, um

uns den Strahlen der Liebe Gottes 
zu überlassen. Bücher zur Vorberei-
ung können im Pfarrhof abgeholt 
werden.
Der zweite Schwerpunkt: das ge-
meinsame Rosenkranzgebet im 
Oktober. Maria bietet uns im Kampf 
gegen das Böse die Hilfe an. Unsere 
"Waffe" ist der Rosenkranz. Ich lade 
dich ein zum gemeinsamen Gebet in 
der Kirche oder in den Ortschaften. 
Ein Bischof im Norden Nigerias hat 
im Kampf gegen BOKO HARAM 
von Jesus als Waffe den Rosenkranz 
gezeigt bekommen. 
Der dritte Schwerpunkt: das Bibel-
gespräch. Ab dem 21.September 
um 19.00 Uhr - im Pfarrhof. Es sind 
keine Vorkenntnisse notwendig. 
Das gemeinsame Lesen und der 
Austausch sind Schwerpunkte dieser 
Treffen.
Der vierte Schwerpunkt: "Eltern 
auf Kurs". Im Kurs erfahren El-
tern, worauf es im Familienleben 
wirklich ankommt. Familie ändert 
sich schnell und der Druck ist groß. 
Angeboten wird eine Orientierung 
und ein Austausch über die Fragen. 
Es geht um Familien, in denen alle 
gern leben und Kinder, die sich ge-
liebt wissen. Es geht auch um Gren-
zen, die respektiert werden und um 
gesunde Beziehungen. Warum nicht 
eine gute Familie noch glücklicher 
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PFARRVERBAND GRAFENSTEIN - ST. PETER - 
POGGERSDORF

 HERZLICHE EINLADUNG 
 ZUR  PFARRWALLFAHRT                    
 Samstag  24. Sept. 2016

 zur Wallfahrtskirche Maria Buch

Wir fahren mit 2 Bussen (Grafenstein und Poggersdorf) 
Programm:
8:00 h Abfahrt: Grafenstein, Leibsdorf und Poggersdorf jew. bei der Kirche
9:00 h Kaffee und Frühstück in Obdach beim Rösslwirt
11:00 h Hl. Messe (mit Beichtgelegenheit) in Maria Buch bei Judenburg
12:30 h Mittagessen beim Schnitzelwirt im Märchenwald St. Georgen
15:00 h Andacht in der Kirche St. Jakob auf der Frauenburg
   Wer möchte, kann anschließend die Burgruine besichtigen
ca 17:00 Einkehr zum Ausklang des Tages im Buschenschank Tomale in     
               Kappl am Krappfeld

Anmeldung bei Christa Schneider (0676/8227 7492)       Kosten: 35 Euro

machen? Das erste Treffen ist am 3. 
November um 19 h im Pfarrsaal in 
Poggersdorf. 
Zwei weitere große Anliegen, um 
die ich ums Gebet bitte, sind: der 
Kindergottesdienst. Wir suchen 
Mitarbeiter für einen monatlichen 
Kindergottesdienst. Wer mitmachen 
möchte möge sich bei Christina 
Friessnegg melden. Und das zweite 
Anliegen ist ein Ehekurs für Paare, 
der im Jänner und Feber 2017 statt-
finden wird. Dieser Ehekurs bietet 
Paaren die Gelegenheit, an sieben 

Abenden in einem romantischen 
Ambiente in ihre Beziehung zu in-
vestieren. Jeder Abend beginnt mit 
einem Candle-Light-Diner, das die 
Paare zu zweit genießen können.
Termine dazu dann im nächsten 
Boten.
Ich freue mich schon auf die Begeg-
nungen und wünsche allen einen 
guten Start in den Herbst, für uns in 
ein neues Arbeitsjahr -
Euer Seelsorger Dechant Anton 
Opetnik
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Blitztlichter vom Pfarrfest

Kanzleistunden im Pfarramt Grafenstein
Mittwoch, 13.30 h - 18.00 h

Donnerstag, 13.30 h - 17.00 h
Tel: 04225/2215 

E-Mail: grafenstein@kath-pfarre-kaernten.at
www.pfarrverband-grafenstein.at

Ich bin für sie da, wenn sie ein begleitendes oder beratendes Gespräch 
wünschen.                   Christa Schneider  0676 8227 7492

Rufen sie an, wenn sie Hilfe von Außen brauchen (Caritative Einrichtungen 
der Diözese oder des Landes).Wenn sie Lebens-, Sterbe- oder Trauerbeglei-
tung  in Anspruch nehmen möchten. 
Informieren sie sich, um sich selber oder anderen helfen zu können. 
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Ja, was machen MINISTRANTEN 
denn eigentlich?

Als Ministrant/in kann man die Heilige 
Messe vom Altarraum aus mitfeiern.  Mi-
nistranten "helfen" dem Herrn Pfarrer 
bei den Gottesdiensten. Diese Aufgabe 
macht viel Spaß und die Ministrant/innen 
bekommen eine Menge von den Festen 
und Feiern der Kirche rund ums Jahr mit. 
Und viele neue Freunde findest du auch.

Ministrantenstunden: Wir treffen uns 
ca alle 2 Wochen um zu proben und 

uns spielerisch mit Themen auseinanderzusetzen, die für den 
Dienst am Altar wichtig sind. Wir machen auch unter dem Jahr 
wieder Ausflüge mit allen Minis aus dem Pfarrverband Grafen-
stein- Poggersdorf und St. Peter. Der Termin für die Ministun-
de/bzw für die Proben werden mit interessierten Kindern und 
deren Eltern gemeinsam gesucht!

Schutzengel: Die neuen Ministranten 
bekommen alle einen „Schutzengel“. 
Die Schutzengel sind die erfahrenen 
Minis aus Poggersdorf. Die „Großen“ 
helfen den „Jüngeren“ beim minis-
trieren und erklären ihnen die ver-
schiedenen Dienste.

Wir würden uns sehr freuen neue Ministranten für den 
Dienst am Altar gewinnen zu können. Bei Interesse ist 

Pastoralasssitentin Christina Friessnegg unter 0676/8227 
6774 erreichbar. Auch die Religionslehrerinen kann man 

darauf gerne ansprechen!!!

Neue Ministranten gesucht!!!
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Rückblick auf die 
Kinder-Ferien-Kirche

Am 18. Juli war es endlich wieder soweit! Unsere erste Kinder-Ferien-Kirche 
stand vor der Tür. Eine abwechslungsreiche, lustige und spannende Woche 
liegt hinter uns. Es wurden auch viele neue Freundschaften geschlossen und 
einige Kinder haben begeistert bei den Gottesdiensten ministriert und sich 
überlegt zur Ministranteschar dazuzustoßen. Durch die vielen Programm-
punkte wurde die Kinder-Ferien-Kirche zu einer besonders abwechslungsrei-
chen Woche. Highlights waren das Chaosspiel, der Besuch der Ausgrabungs-
stätten am Magdalensberg, Baden beim Pischeldorfer Teich, der Kreativtag, 
das Program der Feuerwehr, der Tagesausflug aufs Nassfeld, das Lagerfeuer 
und zum Schluss das Fußballturnier.  Mit dabei waren 40 Kinder aus Grafen-
stein, Poggersdorf, St. Peter und Ebenthal, Pfarrer Anton Opetnik, Pasto-
ralassistentin Christina Friessnegg, Hubert Klimbacher, Petra Pirker, Christa 
Schneider, Maria Ruppacher und unsere Spitzenköchinnen Elke Kribitz und 
Hildegard Matschek mit vielen fleißigen Helfern. Ein herzliches Dankeschön 
auch an die Freiwillige Feuerwehr Grafenstein, die tolle Stationen für die 
Kinder vorbereitet haben. Am Mittwoch gab es den Kreativtag, auch hier 
ein großes Dankeschön an Hannsi Ruppacher der mit Kindern Pfeil und Bo-
gen bastelte, an Sonja Hartwig und Christiane Kollienz die mit den Kindern 
Eulen und Schlüsselanhänger gebastelt haben, an Falkinger Alois der den 
Kindern töpfern angeboten hat und dem Sportschützenverein Grafenstein. 
Es war eine wirklich schöne Woche, die uns allen noch lange in Erinnerung 
bleiben wird und wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!  
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Termine - Gottesdienste
(Eventuelle Änderungen bitte der aktuellen Gottesdienstordnung entnehmen)

SAMSTAG, 17. SEPTEMBER
19:00 h  St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 18. SEPTEMBER
08:30 h  Grafenstein 
10:00 h Poggersdorf
11:00 h  Thon 
 (35 Jahre Trachtengruppe)

SAMSTAG, 24. SEPTEMBER
PFARRWALLFAHRT !! 
St. Peter entfällt
19:15 h Dolina
SONNTAG, 25. SEPTEMBER
09.00 h Grafenstein - Festgottesdienst
 130 Jahre Bauernbund
10.15 h  Poggersdorf - Erntedank und 
Segnung der MIVA Fahrzeuge

SAMSTAG, 01. OKTOBER
18:00 h  Thon
19:15 h Dolina
SONNTAG, 02. OKTOBER
09:00 h  Grafenstein - Erntedank 
08:30 h  Dolina- Herbstkirchweihfest
10:15 h  Dolina- Herbstkirchweihfest

DIENSTAG, 04. OKTOBER
17:00 h  Grafenstein - 
 Krankengottesdienst

SAMSTAG, 08. OKTOBER
19:00 h  St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 09. OKTOBER
08:30 h  Grafenstein 
10:15 h Poggersdorf - Jubelpaare

SAMSTAG, 15. OKTOBER
19:00 h  St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 16. OKTOBER
08:30 h  Grafenstein 
10:15 h Poggersdorf (Jägergedenk-
stättte - 120 Jahre Jagdgesellschaft)
SAMSTAG, 22. OKTOBER
19:00 h  St. Peter - Weltmission
19:15 h Dolina
SONNTAG, 23. OKTOBER
08:30 h  Grafenstein  - Jubelpaare,  
 Weltmission
10:15 h Poggersdorf, Weltmission

SAMSTAG, 29. OKTOBER
19:00 h  St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 30. OKTOBER- 
ZEITUMSTELLUNG!
08:30 h  Grafenstein  
10:15 h Poggersdorf
18:00 h  Dolina- Verkehrstote

MONTAG, 31. OKTOBER
18:00 h     Thon (mit Gräbersegnung)
DIENSTAG, 01. NOVEMBER
ALLERHEILIGEN (mit Gräberseg-
nung)
08:30 h    St. Peter
10:00 h    Poggersdorf
14:00 h    Grafenstein
18:00 h   Leibsd. - Rosenkranz
MITTWOCH, 2. NOVEMBER
ALLERSEELEN
08:30 h   Leibsdorf
10:00 h   Saager
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SAMSTAG, 05. NOVEMBER
18:00 h Thon
19:15 h Dolina
SONNTAG, 06. NOVEMBER
08:30 h  Grafenstein 
10:15 h  Poggersdorf!!!!

DIENSTAG, 08. NOVEMBER
17:00 h  Poggersdorf- 
 Krankengottesdienst

SAMSTAG, 12. NOVEMBER
14:00 h  Grafenstein- Hl. Messe für 
 Verstorbene Senioren
18:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 13. NOVEMBER
08:30 h  Grafenstein 
10:15 h Leibsdorf- Martini

SAMSTAG, 19. NOVEMBER
18:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 20. NOVEMBER

08:30 h  Grafenstein 
10:15 h Poggersdorf

SAMSTAG, 26. NOVEMBER
18:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 27. NOVEMBER
1. ADVENTSONNTAG
08:30 h  Grafenstein 
10:15 h Dolina - Kindergarten

SAMSTAG, 3. DEZEMBER
18:00 h Thon
19:15 h Dolina
SONNTAG, 4.DEZEMBER
2. ADVENTSONNTAG
08:30 h  Grafenstein 
10:15 h Leibsdorf

DIENSTAG, 06. DEZEMBER
17:00 h  Poggersdorf-
 Krankengottesdienst

am 25.9.2016 
um 10:15 Uhr

Erntedank in Poggersdorf
und Segnung eines MIVA-Fahrzeuges
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Hallo Kinder!
Habt ihr schöne Ferien gehabt? Also ich hatte einen wunderschönen 
Urlaub am Meer. Jetz beginnt wieder die Schule und ich hoffe ihr 
freut euch schon. 
Bald feiern weir das Erntedankfest in Grafenstein. Es 
ist ein Fest wo wir einfach mal Danke sagen können 
für alles was Gott uns schenkt. Unten findet ihr ein 
Ausmalbild zum Erntedank und einige Infos. 
Am 11. November ist Martinstag und deshalb hab ich 
euch ein Suchrätsel mitgebracht. Die Geschicht, wie der Heilige Mar-
tin seinen Mantel teilt, kennt ihr bestimmt

Viel Spaß und bis zum nächsten Mal!    Eure Kirchenmaus Sausi

Seit vielen hundert 
Jahren feiern Christen 
das Erntedankfest, um 
Gott für die Ernte zu 
danken. Die Menschen 
wussten: Auch wenn 
sie sich abmühen, ihre 
Felder umpflügen, säen 
oder pflanzen, so hängt 
es doch nicht allein 
von ihnen ab, ob etwas 
Gutes daraus wird und 
ob die Ernte groß genug 
sein wird, dass alle 
genug zu essen haben. 
Gott muss seinen Segen 
dazu geben. Deshalb 
danken wir ihm für 
alles, was er für uns 
wachsen lässt. In der 
Kirche stellen wir zum 
Erntedank Getreide und 
Früchte vor den Altar. 

Warum liegt beim Erntedankfest so viel Ge-
treide, Obst und Gemüse in der Kirche?
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Martinsrätsel

Martin teilt seinen Mantel

Martin wurde um 316 n. Chr. im heutigen Ungarn geboren. Im Alter 
von 15 Jahren wurde Martin Soldat. Eines Abends traf er auf seinem 

Heimweg einen armen Bettler . Martin war damals 18 Jahre alt. Es 
war ein sehr kalter Abend und der Bettler hatte kaum Kleider an. Er 
fror entsetzlich. Ohne zu zögern nahm Martin seinen warmen Mantel 
und teilte diesen mit seinem Schwert in der Mitte. Eine Hälfte seines 

Mantels gab er dem frierenden Bettler.
Als ihm in dieser Nacht Christus erscheint und sagt, dass Christus 

selbst dieser Bettler gewesen ist, lässt sich Martin taufen. 
Sein Namenstag ist der 11. November.
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...des Heiligen Vaters Papst Franziskus:

Allgemeine Gebetsmeinung
Im Zentrum der Gesellschaft stehe die menschliche Person - indem jeder sich 
für das Gemeinwohl einsetzt.
Missionsgebetsmeinung
Bewusstsein für Mission bei allen Christen - gestärkt durch die Meditation des  
Evangeliums und die Sakramente.

...von Bischof Dr. Alois Schwarz:

...dass die Ernte, die in diesen Tagen eingebracht wird, unsere Bereitschaft stärkt, 
die Hungernden zu sättigen und für eine gerechte Weltordnung einzutreten.

Gebetsmeinung für September

„Liebe Kinder! 
Auch heute möchte ich mit euch die himmlische Freude 
teilen. Ihr, meine lieben Kinder, öffnet die Tür des Her-
zens, damit in eurem Herzen die Hoffnung, der Friede 
und die Liebe wachsen, die nur Gott gibt. Meine lieben 
Kinder, ihr seid zu sehr an die Erde und irdische Dinge 
gebunden, deshalb wälzt euch Satan wie der Wind die 

Meereswellen. Deshalb möge die Kette eures Lebens das 
Herzensgebet und die Anbetung meines Sohnes Jesus 

sein. Übergebt Ihm eure Zukunft, damit ihr in Ihm den 
anderen Freude und Beispiel mit eurem Leben seid. 

Danke, dass ihr meinem Ruf gefolgt seid!

Botschaft aus Medjugorje

NIKOLOAKTION Der Pfarre 

Termin:  Samstag, 5. Dezember 2015
  ab 17.00 Uhr

Anmeldung:  Im Kindergarten Poggersdorf
  Tel: 04224 / 81 6 25
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Erntedank
Im Herbst sind die Tage kürzer. Die Blätter auf den Bäu-
men verfärben sich und fallen ab. Die Bauern haben ihre 
Ernte eingebracht. Die Scheunen sind voll. Auf dem Markt 
findest du frische Äpfel, Birnen, Nüsse, Kartoffel, Kürbisse 
und Herbstblumen. Es ist Zeit, Gott zu danken für die Ernte 
und für alles Gute, was er hat wachsen lassen. Wir Christen 
feiern den Erntedanksonntag.

Allerheiligen, Allerseelen
Anfang November hat die dunkle Jahreszeit begonnen. Am 
Morgen überzieht grauer Nebel das Land. Wir verabschie-
den uns von der schönen Zeit. Dennoch gibt es einen Grund 
zum Feiern: Wir kennen Menschen, die Jesus nachgefolgt 
sind und jetzt bei Gott wohnen. Wir hoffen, dass wir, wenn 
wir gestorben sind, wie sie bei Gott leben. Wir denken auch 
an unsere lieben Verstorbenen, deren Gräber wir besuchen..

Heiliger Martin
Alle Kinder kennen den heiligen Martin. Fast jedes Kind hat 
eine Martinslaterne gebastelt. Wenn es dunkel wird, ziehen 
wir durch die dunklen Straßen des Ortes. Dabei denken wir 
an die helle Freundlichkeit des Heiligen. Alle Kinder wissen, 
dass auch sie ein warmes Licht der Liebe Gottes anzünden 
können. Wir feiern dieses Fest am 11. November.

Christkönig
Das Kirchenjahr ist zu Ende. Am nächsten Sonntag wer-
den wir wieder die erste Kerze am Adventskranz anzün-
den. Eines bleibt: Jesus ist unser König und wird es im-
mer sein. Er ist immer für uns da. Unser König, Jesus, 
trägt keine Krone aus Gold und Edelsteinen. Seine Krone 
ist aus Dornen. Er ist ein König, der unser Diener ist, 
heute und bis in alle Ewigkeit. 

Quelle: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen, www.kinder-regenbogen.at. 
In: Pfarrbriefservice.de.

Feste feiern im Kirchenjahr-
für Kinder erklärt



Poggersdorfer Pfarrblatt   14

Herzliche Einladung 
zur MUKI - Runde

Unsere Sommerferien neigen sich dem Ende zu, unsere Runde wird wie-
der aktiv.

Wir beginnen am 21. September um 9.00 Uhr 

im Pfarrsaal Poggersdorf. 

Ob Eltern oder Großeltern mit Kleinkindern, sie alle sind uns herzlich 
willkommen. Wir freuen uns,  auf eine schöne gemeinsame Zeit mit Euch.

Sabine, Annemarie und Maria

Wenn Sie Fragen zu unserer Mutter-Kind-Gruppe haben rufen Sie mich 
an: Maria Glantschnig, Tel. Nr.: 0650/4002575 oder 04224/81044

Besuch der MUKI-RUNDE bei der Feuerwehr
Ein herzliches 

Danke dem 
Feuerwehr-

kommandan-
ten Gottfried 

Smolej und sei-
nen Helfern für 

die nette und 
lustige Fahrt 
mit dem Feu-

erwehrauto.  
Die Mut-

ter-Kind-Runde
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Wir Wünschen Frau anna BierBaumer nachträglich zu 
ihrem 80. geBurtstag viel KraFt, gesundheit und gottes 

segen.
üBer 30 Jahre verschönert sie mit Blumen die FilialKirche leiBsdorF. 
möge gott ihr Weiterhin gesundheit schenKen und auF allen Wegen 

Begleiten, damit sie ihren dienst in der Kirche noch lange Weiter ausüBen 
Kann.

dechant anton oPetniK 
und der PFarrgemeinderat sagen ihr ein 

„herzliches danKe“

Leibsdorf aktuell

Bibelrunde Poggersdorf
Nach der Sommerpause trifft sich die Bibelrunde wieder alle zwei Wo-
chen im Pfarrhof Poggersdorf. 

Der erste Termin ist am Mittwoch, 
dem 21.September um 19.00 Uhr. 

Jede und jeder ist herzlich willkommen. Es sind keine Bibelvorkenntnisse 
erforderlich!

Infos bei Maria Glantschnig, Tel. Nr.: 0650/4002575

Ein herzliches Vergelt‘s Gott
den fleißigen Helferinnen bei der Kirchenreinigung im 

August 2016 in der Filialkirche 
Leibsdorf an: 

Frau Helene Liebhart,
Frau Rosemarie Pistotnik,

Frau Sabine Mayer
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Aus dem Pfarrgeschehen

In die Ewigkeit vorausgegangen ist uns

Das Sakrament der Taufe empfingen
21.08.2016 Emiliy KERSCHBAUMER
27.08.2016 Nico MÖRT

Willibald ARTOFF
* 25.06.1930
+ 13.07.2016

Rupert MESSNER
* 12.08.1929
+ 06.09.2016

Günther WULZ
* 18.05.1936
+ 20.07.2016

Agnes STROMBERGER
* 20.01.1935
+ 08.08.2016

Das Sakrament der Ehe spendeten einander

23.07.2016 Roland PRIBERNIG u. 
 Barbara WURMITZER
06.08.2016 Matthias KOLLER u.
 Karin Elisabeth BRUS

Gisela WAGNER
* 22.05.1958
+ 15.06.2016


